
Aus der Stadt Kapfenberg
zur Burg Oberkapfenberg und über

den Ritting nach Bruck an der Mur

Das Besondere. Stahl, Sport und Historie sind die drei starken
Merkmale für Kapfenberg; das Stadtrecht wurde im Jahr 1924
verliehen. Dieses breite Fundament dient jedoch zusätzlich –
welch eine große Überraschung! – leicht nachvollziehbaren
Ausflügen, speziell in Richtung Rennfeld und ebenso in
Verbindung mit der benachbarten Bezirksstadt Bruck an der
Mur. Um so mehr gilt das Motto: „Kapfenberg muss man
erlebt haben.“
In jedem Fall mitsamt der Altstadt, der Mürz und der Burg
Oberkapfenberg.

Wandern mit Bus und Bahn. Schnellzüge ermöglichen, dass
man sowohl aus der steirischen Landeshauptstadt Graz als auch
aus etlichen Bezirksstädten der Steiermark im Stundentakt die
Stadt Kapfenberg erreicht.
Stadtbusse verbinden Bruck an der Mur und Kapfenberg derart
dicht, dass man auch ohne spezielle Fahrplan-Kenntnisse gut
und recht unterwegs sein kann.
Wer ab dem Bahnhof Bruck an der Mur die Altstadt von
Kapfenberg erreichen will, fährt mit den Buslinien 1, 2 oder 3
(jeweils in Richtung Apfelmoar) zu den Haltestellen Mürzbogen
oder Koloman-Wallisch-Platz.
Die Wanderstrecke endet am Bahnhof Bruck an der Mur, daher
ist die Logistik zu „Wandern mit Bus und Bahn“ einmal mehr
geradezu perfekt. Bitte einsteigen!

In die Altstadt von Kapfenberg. Willkommen am Bahnhof
Kapfenberg! Die am Bahnsteig 1 bzw. am „Hausbahnsteig“
unübersehbare, weil mannshohe Wegtafel informiert zu
Wanderungen und Bergtouren in der Hochschwabgruppe. Unser
Ziel hingegen liegt in entgegengesetzter Richtung – an der
Nordseite des Rennfeldes –, und dorthin weist am Bahnhof
Kapfenberg (noch) keine Wegtafel.
In das Stadtzentrum gelangen wir folgend: Am Mittelbahnsteig
(2 und 3) verbindet von der Stiege (Abgang bei Strecken-km-
Marke 153,661) eine Unterführung zum Postamt am Europa-
platz. Diesen unterqueren wir nach der gleichnamigen Bushalte-
stelle und gehen entlang der Wiener Straße zur Oberen
Mürzbrücke, auch Wiener Brücke genannt. Am Fuße des
Schlossberges liegt der nach Peter Rosegger benannte Park.
Wir gehen stadtwärts, schlendern über den Lindenplatz, entlang
der Mürz und biegen beim Mürzbogen in die Grazer Straße ein
(Infobüro). Über das Sonnenuhr-Platzl und den Koloman-
Wallisch-Platz (mit Stadtamt, Stadtbäckerei, Cafés) gelangen wir
allmählich wieder zur Oberen Mürzbrücke.
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Am Schlossbergweg weisen Tafeln in die Richtung unseres
nächsten Zieles. Bis zum Bildstock, genannt Weißes Kreuz, ist die
burgwärts führende Wanderstrecke asphaltiert.
Hingegen setzt nebenan, im Park, gleich hinter dem Denkmal der
Roseggersteig an und führt auf Naturboden bergwärts.
Da wie dort erreichen wir innerhalb kurzer Gehzeit die ...

Burg Oberkapfenberg. Hier muss man gewesen sein! Ein starker
Hauch aus dem Hochmittelalter. Der massive Turm verspricht, was
die vom Adelsgeschlecht der Stubenberger errichtete Burg
Oberkapfenberg für Gäste von heute bereithält: Ein schlüssig
organisiertes Ambiente, mitbestimmt von Burghof, Wehrgängen,
Kanonenbastei, Terrasse und Ritterstuben. Ausstellungsräume und
Gasträume versorgen Gäste gleichermaßen an Kopf und Leib. Mit
Oberkapfenberg – die Burg gehört der Stadt Kapfenberg – ist der
Name des Kreuzritters Wulfing von Stubenberg (gest. 1230)
untrennbar verbunden. Unsere nächsten Schritte setzen wir unter
anderem auf insgesamt 151 Holzstufen und erreichen bei einer
Geländekuppe, zuletzt im Schutz einer gedeckten Treppe, die aus
dem Jahr 1674 stammende ...

Lorettokapelle. Deren Standort erweist sich als Kraftplatz.
Sitzbänke laden zu längerem Verweilen ein.
Wir steigen ab zu jenem Sattel, wo die Schlossberg-Zufahrt und
die Prieselbauer-Almstraße einmünden. Verblasste Holzpfeile
weisen uns ein in den ...

Wulfingweg. Auf Naturboden schlängelt sich die Wanderstrecke
bergwärts und vereint sich bei einem „Abenteuer-Spielgerät”
wieder mit dem Weg 714. Wir erreichen alsbald die Prieselbauer-
alm und, kurz danach, einen Bildstock, genannt ...

Prieselbauerkreuz. Im Bereich dieses Bildstocks kehren wir um.
Zugleich überblicken wir die gesamte Prieselbaueralm; im breiten
Panorama liegt auch die Hochschwabgruppe.
Der Rückweg führt zurück zum Parkplatz. Anschließend gehen wir
entlang der Almstraße bis zu deren oberster Kehre am ...

Jagereck und Ritting. Ab hier folgen wir dem Weg 714a; er ist
anfangs identisch mit einer Forststraße, verläuft jedoch auf dem
mit „Ritting“ bezeichneten Höhenrücken überwiegend auf
Waldboden. Nach der fünften Waldkuppe leitet derselbe Weg,
teils steil, abwärts zur Südbahn, abschließend eben zum ...

Bahnhof Bruck an der Mur. Ein Stadtbummel liegt nahe.
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Die Wanderstrecke
Unterschiedlich beschildert, markiert • Ganzjährig begehbar:
Weg 714 und Wulfingweg: Bahnhof Kapfenberg (509 m) –
Bushaltestelle Kapfenberg Europaplatz – Mürzbrücke (500 m) –
Altstadt-Rundgang (25 Stationen) – Obere Mürzbrücke – Peter-
Rosegger-Park – Schlossbergweg – Weißes Kreuz – Burg
Oberkapfenberg (640 m) – Lorettokapelle (693 m) – Kreuzung
Schlossberg-Zufahrt (645 m) – Wulfingweg – Prieselbaueralm
(740 m) – Prieselbauerkreuz (741 m) – Prieselbaueralm –
Weggabel am Jagereck (730 m)
Weg 714a: Jagereck – Ritting (Höhenrücken, fünf Waldkuppen) –
Abstieg zum Eisenbahn-Durchlass (km-Marke 157,433) – Mürztal-
Radweg – Bahnhof Bruck an der Mur (488 m)
Gehzeit • Höhenmeter • Weglänge • jeweils insgesamt:
3:30 Std.; Anstieg 300 Hm, Abstieg 320 Hm; 11,5 km

Orientierung
Wanderkarten: Freytag und Berndt (FB), 1:50.000, WK 041
Österreichische Karte (ÖK), Maßstab 1:25.000, Blatt 133

Touristische Informationen
Tourismusverband Kapfenberg: Grazer Straße 8,
Tel. 03862 / 26476 – www.kapfenberg.at
Stadtmarketing Bruck an der Mur: Koloman-Wallisch-Platz 1,
Tel. 03862 / 890-121 – www.bruckmur.at

Einkehrstätten
Burgschenke Oberkapfenberg: täglich ab 10 Uhr
Restaurant Burg Oberkapfenberg: Mi–So, jeweils ab 10 Uhr
Almwirtschaft Prieselbauer: gj. (R: Mo), Tel. 0664 / 5253974

Unterwegs mit Bus und Bahn • Park+Ride
Anfahrt nach Kapfenberg:
• Schnellzüge (IC-Züge, EC-Züge) oder Nahverkehrszüge
• S-Bahn-Linie S1, Graz Hauptbahnhof – Bruck an der Mur
• Stadtbus-Linien 1, 2 oder 3 ab Bahnhof Bruck an der Mur
Rückfahrt von Bruck an der Mur:
• Schnellzüge (IC-Züge, EC-Züge)
• S-Bahn-Linie S1, Bruck an der Mur – Graz Hauptbahnhof
Park+Ride: an den Bahnhöfen Bruck a. d. Mur, Kapfenberg

Alle Informationen zu Bus und Bahn
Mobil Zentral, Graz, Jakoministraße 1:
Auskünfte, Beratung, Buchungen, Fahrkartenverkauf
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8–18 Uhr, Sa 9–13 Uhr
Telefondienst: Mo bis Fr 7–19 Uhr, Sa 9–13 Uhr
Tel. 050•6•7•8•9•10 (im Festnetz zum Ortstarif)
E-Mail: service@mobilzentral.at
www.verbundlinie.at • www.busbahnbim.at

Burg Oberkapfenberg – Ritting – Bruck an der Mur

Ein Produkt der Steirischen
Verkehrsverbund GmbH, 8010 Graz
Erhältlich bei Mobil Zentral
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